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gische Teil wurde der modernen Nomenklatur angepasst. Alle
neuern Untersuchungsergebnisse über die Gelenkbänder wurden

berücksichtigt. Ebenso fanden in dem den Hufbeschlag
betreffenden Abschnitt die bis jetzt gemachten Erfahrungen und
Fortschritte im Beschläge mit Wintereisen und mit Hufeinlagen
die ihnen gebührende Berücksichtigung. Überhaupt wurden
überall die neueren bezüglichen Forschungs- und Erfahrungsresultate

aufgenommen. In einem Anhange sind sodann die

neuen Bestimmungen über den Hufbeschlag in der österreichischungarischen

Armee und diejenigen über die Hufschmiede im
schweizerischen Heere wiedergegeben. Ferner wurde in einem

speziellen Kapitel die Haftpflicht des Hufschmiedes nach den

Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches für das Deutsche
Reich des nähern auseinandergesetzt.

Ein weiteres spezielles Eingehen auf den Inhalt des Werkes,
das nacheinander den Bau und die Verrichtung des Fusses,
den Beschlag gesunder und kranker Hufe und lahmer Pferde
in all seinen Einzelheiten des einlässlichsten behandelt, scheint
bei dem anerkannten Rufe desselben wohl überflüssig. Die
zahlreichen instruktiven Abbildungen sind eine weitere Zierde
des Buches. Das Werk kann daher den Herren Kollegen zur
Anschaffung nur aufs wärmste und beste empfohlen werden. H.

Personalien.
Herr Bezirkstierarzt M. Strebel hat sich in den Ruhestand

zurückgezogen. Wir wünschen dem geehrten Kollegen
einen schönen und glücklichen Feierabend und noch recht
manches Jahr behaglichen Genuss in ungetrübtem Wohlergehen.

Zürich. Die tierärztliche Diplomprüfung absolvierten mit
Erfolg die Herren:

Bonand, Ed., Basel; Eugster, Jak., Oberegg,

Appenzell i. R.; Meyer, Paul, Meilen; Müller, Jos.,
Ruswyl; Stocker, Qottfr., Thaingen; Villiger, Jos.,
Beinwyl, Aargau.
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